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(54) Injektionsgerät

(57) Es handelt sich um ein Injektionsgerät zum Inji-
zieren einer einstellbaren Dosis einer Injektionsflüssig-
keit. Das Gerät hat ein distales Gehäuseteil (112) und
ein proximales Gehäuseteil (116), welche relativ zuein-
ander drehbar gelagert, aber axial relativ zueinander
nicht verschiebbar sind. Das proximale Gehäuseteil
(116) hat einen proximalen Abschnitt, der aus dem
distalen Gehäuseteil (12) herausragt, und einen dista-
len Abschnitt (117), welcher sich in das distale Gehäu-
seteil (112) erstreckt und ein Außengewinde (150)
aufweist. Ein Dosierglied (154) ist vorgesehen, welches
im distalen Gehäuseteil (112) axial verschiebbar und
nicht verdrehbar angeordnet ist, durch seine Lage rela-
tiv zum distalen Gehäuseteil (112) die Injektionsdosis
beeinflusst, und mit einem Innengewinde (152) verse-
hen ist, welches mit dem Außengewinde (150) des
distalen Abschnitts (117) des proximalen Gehäuseteile
(116) in Eingriff steht, um durch Verdrehen des proxima-
len Gehäuseteils (116) relativ zum distalen Gehäuseteil
(112) eine axiale Verschiebung des Dosierglieds (154)
im distalen Gehäuseteil (112) und dadurch eine Einstel-
lung der Injektionsdosis zu ermöglichen.
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